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TECHNIK

TECHNISCHE SCHLÄUCHE 

Technische Schläuche sind in der Industrie und im Gewerbe 

die am häufigsten eingesetzte Förderverbindung für feste, 

flüssige und gasförmige Medien. Aufgrund ihrer Flexibilität und 

ihrer schwingungsabsorbierenden und geräuschdämpfenden 

Eigenschaften ersetzen oder ergänzen Schläuche oftmals 

Rohrleitungen. Die für ein Spezialgebiet typische Fülle 

spezifischer Fachausdrücke sowie die Vielzahl unterschiedlicher 

Schlauchtypen mit jeweils speziellen Eigenschaften erfordern 

bei der Schlauchauswahl den erfahrenen, kompetenten und 

beratenden Fachbetrieb. 

Im Vergleich zu der Vielzahl der bestehenden  Schlauchtypen 

sind nur wenige davon genormt.

Um eine optimale Leistungsfähigkeit einer Schlauchleitung 

zu erreichen, muss jeder Schlauch den Einsatzbedingungen, 

denen er ausgesetzt wird, bestmöglich entsprechen. 

Vor der Entscheidung über Abmessung, Typ und Qualität eines 

Schlauches sollten Sie alle tatsächlichen Einsatzanforderungen 

beachtet haben.

TECHNIK

Der Schlauchaufbau

Technische Schläuche bestehen im Allgemeinen aus den 

Komponenten Seele, Einlage und Decke. Zwischen Seele 

und Decke liegen die Einlagen (auch Druckträger genannt), 

die dem Schlauch die nötige Druckfestigkeit verleihen. 

Einen Schlauch mit  zusätzlich einer Spirale zwischen den 

Aufbauschichten nennt man Spiralschlauch. Diese Schläuche 

dienen in erster Linie zur zusätzlichen Saugleistung. 

Herstellungsverfahren

Bei der Produktion von Schlauchseele und -decke gibt es zwei 

unterschiedliche Herstellungsverfahren:

1. Die Extrusion: Hierbei wird die Seele und die Decke mit Hilfe

 eines Extruders direkt auf einen mitlaufenden Dorn 

 aufgespritzt oder mit einem speziellen Verfahren dornlos 

 extrudiert. Dadurch können Schläuche in großen Längen 

 produziert werden. Extrudierte Schläuche sind an der gerieften 

 oder glatten Oberfläche zu erkennen. Sie sind in der Regel 

 kostengünstiger als Schläuche in gewickelter Ausführung.

2. Das bandwickelverfahren: Hierbei werden Gummistreifen 

 wendelförmig um einen Dorn gewickelt und durch Vulkanisa-

 tion miteinander verbunden. Mit diesem Verfahren können 

 nur begrenzte Schlauchlängen produziert werden. Schläuche 

 in gewickelter Ausführung haben eine stoffgemusterte, 

 griffige Oberfläche. Sie sind in der Regel teurer als extrudierte 

 Schläuche und zeichnen sich durch besondere Maßhaltigkeit 

 aus.

Die Seele

Das Fördermedium kommt primär mit der Seele, der produkt-

berührenden Schicht, in Kontakt. Sie ist daher physikalischen und 

chemischen Einflüssen (Abrieb, Druck, Temperatur, chemische 

Reaktion etc.) ausgesetzt. Deshalb ist die Materialmischung 

der Seele entscheidend für die Sicherheit und Haltbarkeit des 

Schlauches.

Die Einlage

Die Einlage bestimmt die Druckbeständigkeit und Flexibilität 

des Schlauches. Sie wird auf die Seele aufgebracht und ist der 

Druckträger des Schlauches. Die Einlage kann in mehreren 

Schichten und unterschiedlichen Materialien, wie z.B. Metall, 

Textilien oder synthetischen Fasern bestehen, die gewickelt, 

geflochten oder gekordelt sein können. Die Zugfestigkeit des 

Materials, die Materialart und die Anzahl der Einlagen sind 

entscheidend für Druckbeständigkeit und Berstdruck, sowie für 

Formstabilität und Medienbeständigkeit des Schlauches (durch 

Diffusion können Bestandteile des Fördermediums bis zur Einlage 

vordringen). Wird der Schlauch werden mit Druck noch mit 

Unterdruck belastet, so ist keine Einlage notwendig. IN diesen 

Fällen bestehen Seele und Decke meist aus demselben Material. 

Schlauchtypen mit mehreren Einlagen halten höheren Druck-

belastungen stand, weisen jedoch einen geringere Flexibilität auf.

Die Spirale

Bei Spiralschläuchen lieg zwischen Seele und Decke eine 

Spiralwendel. Sie dient zur zusätzlichen Stabilisierung des 

Schlauches gegen Druck oder Unterdruck und ist maßgeblich 

für die Knicksicherheit des Schlauches verantwortlich.

Die Decke

Die Decke schützt das Einlagenmaterial vor äußeren Einfluss-

faktoren. Von Materialauswahl und Beschaffenheit der Decke 

hängt die Widerstandsfähigkeit des Schlauches gegen Abrieb 

und Witterungseinflüsse etc. ab.
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Der Biegeradius

Von jedem Schlauch wird ein gewisses Maß an Biegefähigkeit 

erwartet. Materialbeschaffenheit und Aufbau der Schlauch-

komponenten, die Art und Anzahl der Einlagen sowie der 

Schlauchdurchmesser sind die entscheidenden Einflussfaktoren 

für den Biegeradius. Es müssen oftmals kleine Biegeradien 

erreicht werden, um bestimmten Einbauanforderungen gerecht 

zu werden, ohne dass es zum Abknicken des Schlauchs kommt. 

Die Beschaffenheit und der Aufbau sind oft dafür verantwortlich, 

dass es bei kleinen Biegeradien zu Ausfällen kommt. Für kleinste 

Biegeradien, die der Schlauch nicht erreicht, gibt es Schlauch-

formstücke oder Rohrbögen im 45°- und 90°-Winkel, die dann 

zur Unterstützung der Schlauchleitung eingebaut werden sollten. 

Für die einfache Berechnung eines Biegeradius gilt die Faust-

regel: Maximaler Biegeradius im drucklosen Zustand ist gleich der 

10-fache Wert des Schlauchinnendurchmessers.

Schlauchbestimmung

Zur schnelleren Bestimmung des erforderlichen Schlauches ist es 

sinnvoll, die wichtigsten Anforderungen zu ermitteln. Mit diesen 

Angaben können unsere Fachberater Ihnen sofort alle Möglich-

keiten aufzeigen.

1. Abmessungen

 1.1 Innen-Durchmesser

 1.2 Außen-Druchmesser

 1.3 Länge

2. Hinweise über das durchzuleitende Medium

 2.1 Flüssigkeit, Gas oder Feststoffe

 2.1.1 Chemische Identifikation (Bezeichnung)

 2.1.2 Konzentration

 2.1.3 Temperatur

 2.1.4 Feststoffe (Bezeichnung/ Größe)

3. Anwendungszweck

 3.1 Betriebs-,Prüf- und Platzdruck

 3.2 Vakuum/Unterdruck

 3.3 Einsatzintensität (Häufigkeit/ Dauer/ Länge)

4. Umgebungseinflüsse

 4.1 UV- und Ozonbeständigkeit

 4.2 Mechanische Verschleißeinflüsse

 4.3 Umgebungstemperatur

 4.4 Chemische Einflüsse

5. Besondere Anforderungen

 5.1 Gewicht

 5.2 Flexibilität

 5.3 Biegeradius

 5.4 Elektrischer Widerstand

 5.5 Farbe

6. Geltende Norm oder andere Spezifikationen

Armaturen

Schlauch und Armaturen müssen bei einer Schlauchleitung je 

nach Funktionsweise und Einsatzart aufeinander abgestimmt sein. 

Wesentliche Kriterien für die Sicherheit und Lebensdauer einer 

Schlauchleitung ist daher die richtige Auswahl und die fach-

gereichte Einbindung der Armatur.

Eine große Auswahl an Armaturen finden Sie in den 

Warengruppen 1 (Druckluft) und 3 (Armaturen).

Bitte sprechen Sie zusätzlich mit unseren Fachberatern.
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PVC-Schläuche

 
Polyvinylchlorid (PVC) ist ein thermoplastischer Kunststoff 
und gehört zu den am häufigsten verwendeten Kunststoffen. 
PVC ist ein Hartkunststoff, der durch Zusatz sogenannter 
Weichmacher in den gewünschten Härtegraden hergestellt 
werden kann. Aufgrund seiner guten Beständigkeit gegen Öle 
und Fette sowie Säuren und Laugen und aufgrund seines 
günstigen Preises ist PVC der ideale Werkstoff für ein breites 
Spektrum an Anwendungsmöglichkeiten. 
PVC-Schläuche eignen sich für die Wasser- und Druckluft-
versorgung oder zur Förderung von Chemikalien sowie als S
chutzleitung elektrischer Leitungssysteme. Sie sind zudem in 
einer schlagzäheren, in lebensmittelbeständiger oder 
antistatischer Qualität verfügbar.

Kunststoff-Spiralschläuche

 
Spiralschläuche gibt es in unterschiedlichen Ausführungen 
und Qualitäten, z. B. aus hochwertigem transparentem 
oder eingefärbtem Weich-PVC, Polyurethan oder aus Hoch-
temperaturwerkstoffen. Sie werden als flexible Verbindung 
zwischen stationären und beweglichen Komponenten zur 
Förderung von festen, flüssigen oder gasförmigen Medien 
eingesetzt. Je nach Ausführung unterscheidet man Absaug 
und Gebläseschläuche, Saug- und Druckschläuche, Förder- und 
Isolierschläuche sowie Chemie- und Hochtemperaturschläuche. 
Ein Konstruktionsmerkmal der Spiralschläuche ist insbesondere 
die außen liegende oder eingegossene Stützwendel (Spirale) 
aus z. B. Federstahldraht oder Hart-PVC, sie beeinflusst u. a. 
den Grad der Flexibilität.

Pneumatik-Schläuche

Pneumatik-Schläuche werden überwiegend aus Polyamid (PA), 
Polyethylen (PE) und Polyurethan (PU) gefertigt. Sie lassen sich mit 
den handelsüblichen Metall- und Kunststoffarmaturen verbinden. 
Sie finden vor allem Verwendung in pneumatischen Anlagen 
und Maschinen und dienen der Automation und Steuerung von 
Arbeitsprozessen.

PA-Schlauch:

• Gute Bruch-, Schlag- und Abriebfestigkeit
• Hohe Druckbeständigkeit
• Öl-, kraftstoff-, schmiermittel- und
 hydraulikflüssigkeitsbeständig
• Thermischer Einsatzbereich: –30 °C bis +100 °C

PE-Schlauch:

• Gute chemische Beständigkeit
• Hohe Flexibilität
• Schlagfest
• Geringes Gewicht
• Physiologisch unbedenklich
• Thermischer Einsatzbereich: –40 °C bis +60 °C

PU-Schlauch:

• Im Vergleich zu PA- und PE-Schlauch
 vergrößerte Verschleiß- und Knickfestigkeit
• Extreme Flexibilität
• Gutes Rückstellvermögen im Dauerbetrieb
• Thermischer Einsatzbereich: –20 °C bis +60 °C

Druckluft-Spiralschläuche

 
Durch spezielle Wärmebehandlungsverfahren können die 
verschiedensten Schläuche dauerhaft spiralförmig verformt 
werden. Hierbei setzen sich Spiralschläuche aus Polyurethan 
(PU) für die flexible Druckluftversorgung immer mehr gegen 
herkömmliche Spiralschläuche durch. Aufgrund ihrer hervor-
ragenden Eigenschaften, wie hohe Flexibilität, Druck-, Abrieb- 
und Verschleißfestigkeit und Beständigkeit gegen vielerlei 
Medien, sind sie in vielen Bereichen in Industrie und Gewerbe 
für die flexible Versorgung mit Druckluft oder anderen Medien 
zum Standard geworden. Der Polyurethanschlauch nimmt auch 
nach schwerster Deformation immer wieder seine Ausgangsform 
an. Dadurch wird eine dauerhafte Beschränkung des Durchfluss-
volumens durch ein Abknicken des Schlauchs vermieden. 
Darüber hinaus erhöhen sie die Arbeitssicherheit, da sie immer 
wieder in ihre ursprüngliche Ausgangsstellung zurückgehen 
und somit keine Bodenhindernisse (Stolpergefahr) darstellen. 
Sie sollten idealerweise am Arbeitsplatz von oben kommend 
montiert werden. 

Bitte beachten Sie bei der Auswahl:

• Windungsdurchmesser möglichst klein wählen
• Schlauch sollte durch das Spiralisieren nicht oval werden,  
 um das Durchflussverhalten nicht negativ zu beeinflussen
• Für optimale Handhabung sollten Spiralschläuche beiderseits  
 gerade Abgänge bieten
• Es sollten drehbare Anschlussarmaturen mit geeignetem  
 Knickschutz gewählt werden
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1750009500 N

1750009510 N

1750009520 N

1750009530 N

1750009540 N

1750009550 N

(210)

1750000045 N

1750000035 N

1750000055 N

(215)
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1750009560 N

1750009570 N

1750009580 N

(210)

1750009600 N

1750009610 N

1750009620 N

1750009630 N

(212)
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1750001690

1750001700

1750001710

1750001720

1750001730

1750001740

(200)

1750009640 N

1750009650 N

1750009660 N

1750009670 N

(212)
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1750000420

1750000430

1750000440

1750000450

1750000460

1750000470

1750000480

1750000490

1750000500

1750000510

1750000520

1750000530

1750000540

1750000550

1750000560

1750000570

1750000580

1750000590

1750000600

1750000610

1750000620

1750000630

1750000640

(200)
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1750009700 N

1750009710 N

1750009720 N

1750009730 N

1750009740 N

1750009750 N

1750009760 N

1750009770 N

1750009780 N

1750009790 N

1750009800 N

1750009810 N

1750009820 N

1750009830 N

1750009840 N

1750009850 N

(280)

1740001685 N

1740001695 N

1740001700

1740001710

1740001715 N

1740001720

1740001730

1740001735 N

1740001740

1740001750

1740001760

1740001765 N

1740001770

1740001775 N

1740001780

1740001785 N

1740001790

1740001800

1740001810

1740001820

1740001825 N

1740001830

(230)
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1750000002 N

1750000004 N

1750000012 N

1750000014 N

1750000022 N

1750000024 N

(220)

1750002600 N

1750002605 N

1750002610 N

1750002615 N

1750002620 N

1750002625 N

(235)

1750000006 N

1750000008 N

1750000016 N

1750000018 N

1750000026 N

1750000028 N

(221)
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1750000205 N

1750000215 N

1750000225 N

1750000235 N

1750000245 N

1750000255 N

1750000265 N

(255)

1750001515 N

1750001525 N

(222)
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1750001517 N

1750001527 N

(222)

1750001519 N

1750001529 N

1750001539 N

(222)
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1750001565 N

1750001575 N

1750001585 N

1750001595 N

(211)

1750001635 N

1750001645 N

1750001655 N

(223)
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1750009900 N

1750009910 N

1750009920 N

1750009930 N

1750009940 N

1750009950 N

1750009960 N

(201)

1750001665 N

1750001675 N

1750001685 N

(216)
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1750002450 N

1750002460 N

1750002470 N

1750002480 N

(234)

1750000650

1750000660

1750000670

1750000680

1750000690

1750000700

1750000710

1750000720

1750000730

1750000740

1750000750

1750000760

(202)
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1750000770

1750000780

1750000790

1750000800

1750000810

1750000820

1750000830

1750000840

1750000850

1750000860

1750000870

1750000880

1750000890

1750000900

1750000910

1750000920

1750000930

1750000940

1750000950

1750000960

1750000970

(202)

1750001170

1750001175 N

1750001180

1750001185 N

1750001190

1750001195 N

1750001200

1750001205 N

1750001215 N

(232)
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1750000980

1750000990

1750001000

1750001010

1750001020

1750001030

1750001040

1750001050

1750001060

1750001070

1750001080

1750001090

1750001100

1750001110

1750001120

1750001130

1750001140

1750001150

1750001160

(202)

1750002685 N

1750002695 N

(233)
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1750010000 N

1750010010 N

1750010020 N

(213)

1750010030 N

1750010040 N

1750010050 N

1750010060 N

(213)
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1750001760

1750001770

1750001780

1750001790

1750001800

1750001810

1750001820

1750001830

(203)

1750001742 N

1750001744 N

1750001746 N

1750001748 N

1750001750

(203)
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1750014260 N

1750014270 N

1750014264 N

1750014274 N

1750014280 N

1750014290 N
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1750010100 N

1750010105 N

1750010110 N

1750010115 N

1750010120 N

1750010125 N

(224)

1750010070 N

1750010075 N

1750010080 N

1750010085 N

1750010090 N

1750010095 N

(224)
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1750010200 N

1750010205 N

1750010210 N

1750010215 N

1750010220 N

1750010225 N

1750010230 N

1750010235 N

1750010240 N

1750010245 N

1750010250 N

1750010255 N

1750010260 N

1750010265 N

1750010270 N

1750010275 N

1750010280 N

1750010285 N

1750010290 N

(225)



E/D/E  

1740001220

1740001230

1740001240

1740001250

1740001260

1740001270

1740001280

1740001290

1740001300

1740001310

1740001320

1740001330

1740001340

1740001350

1740001360

(250)

1750010300 N

1750010305 N

1750010310 N

1750010330 N

1750010335 N

1750010340 N

(231)
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1740001500

1740001530

1740001560

1740001590

(252)

1740002040

1740002050

(253)

1740002060

1740002070

(253)
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1750002185 N

1750002195 N

1750002205 N

1750002215 N

1750002225 N

1750002235 N

1750002245 N

1750002255 N

1750002265 N

1750002275 N

1750002285 N

1750002295 N

1750002305 N

1750002315 N

1750002325 N

(202)
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Piktogramme zu Saug- und Druckschläuchen

Pre-PUR
R

Abr.

Flex Microbe FOOD

FLAME

RETARD

EL

AS

+15%
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Pre-PUR
R

Abr. Flex EL

AS

FLAME

RETARD Microbe

1750010400 N

1750010405 N

1750010410 N

1750010415 N

1750010420 N

1750010425 N

1750010430 N

1750010435 N

1750010440 N

1750010445 N

1750010450 N

1750010455 N

1750010460 N

1750010465 N

1750010470 N

1750010475 N

(240)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Pre-PUR
R

Abr. Flex Microbe FOOD

+15%

1750010500 N

1750010505 N

1750010510 N

1750010515 N

1750010520 N

1750010525 N

1750010530 N

1750010535 N

1750010540 N

1750010545 N

(240)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Pre-PUR
R

Abr. Flex Microbe

FLAME

RETARD

EL

AS

1750010600 N

1750010605 N

1750010610 N

1750010615 N

1750010620 N

1750010625 N

1750010630 N

1750010635 N

1750010640 N

1750010645 N

1750010650 N

1750010655 N

1750010660 N

1750010665 N

1750010670 N

1750010675 N

(241)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Pre-PUR
R

Abr. Flex Microbe

FLAME

RETARD

+15% EL

AS

1750010700 N

1750010705 N

1750010710 N

1750010715 N

1750010720 N

1750010725 N

1750010730 N

1750010735 N

1750010740 N

1750010745 N

(241)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Pre-PUR
R

Abr. Microbe FOOD

EL

AS

+15%

1750010800 N

1750010805 N

1750010810 N

1750010815 N

1750010820 N

1750010825 N

1750010830 N

1750010835 N

1750010840 N

1750010845 N

1750010850 N

(242)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Pre-PUR
R

Abr. Microbe

FLAME

RETARD

+15% EL

AS

1750010898 N

1750010902 N

1750010907 N

1750010912 N

1750010917 N

1750010922 N

1750010927 N

1750010932 N

1750010937 N

1750010942 N

1750010947 N

1750010952 N

1750010900 N

1750010905 N

1750010910 N

1750010915 N

1750010920 N

1750010925 N
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1750010930 N

1750010935 N

1750010940 N

1750010945 N

1750010950 N

1750010955 N
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Pre-PUR
R

Abr. Microbe EL

AS

+15%

1750011000 N

1750011005 N

1750011010 N

1750011015 N

1750011020 N

1750011025 N

1750011030 N

1750011035 N

1750011040 N

1750011045 N

1750011050 N

1750011055 N

1750011060 N

(243)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Flex

1750011100 N

1750011105 N

1750011110 N

1750011115 N

1750011120 N

1750011125 N

(240)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

+15%

1750011130 N

1750011135 N

1750011140 N

1750011145 N

1750011150 N

(244)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

Flex

FLAME

RETARD

1750011200 N

1750011205 N

1750011210 N

1750011215 N

1750011220 N

1750011225 N

1750011230 N

1750011235 N

1750011240 N

1750011245 N

1750011250 N

1750011255 N

1750011260 N

1750011265 N

1750011270 N

1750011275 N

(245)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

1750011300 N

1750011305 N

1750011310 N

1750011315 N

1750011320 N

1750011325 N

1750011330 N

1750011335 N

(246)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

1750011400 N

1750011405 N

1750011410 N

1750011415 N

1750011420 N

1750011425 N

1750011430 N

1750011435 N

1750011440 N

(247)
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TECHNISCHE SCHLÄUCHE

INDUSTRIAL HOSES

EL

AS

1750011500 N

1750011505 N

1750011510 N

1750011515 N

1750011520 N

1750011525 N

1750011530 N

1750011535 N

1750011540 N

1750011545 N

1750011550 N

1750011555 N

1750011560 N

1750011565 N

1750011570 N

1750011575 N

1750011580 N

1750011585 N

1750011590 N

1750011595 N

1750011600 N

1750011605 N

(248)
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1750011700 N

1750011705 N

1750011710 N

1750011715 N

1750011720 N

1750011725 N

1750011730 N

1750011735 N

1750011740 N

1750011745 N

1750011750 N

1750011755 N

1750011760 N

1750011765 N

1750011770 N

1750011775 N

1750011780 N

1750011785 N

1750011790 N

1750011795 N

1750011800 N

1750011805 N

(249)



E/D/E

1750002870

1750002880

1750002890

1750002900

1750002910

1750002920

1750002930

(204)

1750002940

1750002950

1750002960

1750002970

1750002980

1750002990

(204)



E/D/E  

1750003070

1750003080

1750003090

1750003100

1750003110

(205)

1750003000

1750003010

1750003020

1750003030

1750003040

(205)

1750003140

1750003150

1750003160

1750003170

1750003180

1750003190

1750003200

(206)



E/D/E

1750001210

1750001220

1750001230

1750001250

1750001260

1750001270

1750001280

1750001290

1750001300

1750001310

1750001320

1750001330

1750001340

1750001350

1750001360

1750001370

1750001380

1750001390

1750001400

1750001410

1750001420

1750001430

1750001440

1750001450

1750001460

1750001470

(200)

1750003360

1750003370

1750003380

1750003390

(206)
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1750003210

1750003220

1750003230

1750003240

1750003250

1750003260

1750003270

1750003280

1750003290

1750003300

1750003310

1750003320

(206)

1750003400

1750003410

1750003420

1750003430

1750003440

1750003450

1750003460

1750003470

1750003480

1750003490

(206)



E/D/E

1750003500

1750003510

1750003520

1750003530

1750003540

1750003550

1750003560

1750003570

1750003580

1750003590

1750003600

(206)

1750003660

1750003670

1750003680

1750003690

1750003700

1750003710

1750003720

1750003730

(207)



E/D/E  

1750001840

1750001850

1750001860

1750001870

1750001880

1750001890

1750001900

1750001910

1750001920

1750001930

(208)

1750002590 N

(208)

1750003610

1750003620

1750003630

1750003640

1750003650

(207)



E/D/E

1750002520 N

1750002530 N

(208)

1750002540 N

1750002550 N

1750002560 N

1750002570 N

1750002580 N

(208)

1750002500 N

1750002510 N

(208)



E/D/E  

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•  Schütz Personal vor Sturzverletzungen  
(keine Stolperfallen mehr)

• Schafft einen sicheren und effizienten Arbeitsplatz

•   Entriegelbare Stopp-Funktion ermöglicht 
kontinuierliches Ab- und Aufrollen

• Einstellbare Federkraft erleichtert Bedienkomfort

•  Schlauch und Aufrollmechanismus sind vor 
Verschmutzungen geschützt

Schlauchaufroller sind die ideale Lösung für einen sicheren, effizienten 
Arbeitsplatz. Die robusten, schlagsicheren Gehäuse sind aus hoch-
wertigem Kunststoff gefertigt. Der Schlauch ist somit immer am 
richtigen Platz und geschützt vor Beschädigungen und stellt keine 
Stolperfalle dar. Dies trägt zur Vermeidung von Stürzen und Unfällen 
der Mitarbeiter bei. 

Letzteres gilt auch für Spiralschläuche. Über den Arbeitsplätzen 
montiert oder „klassisch“ angewendet: Nach dem Einsatz zieht 
sich der Spiralschlauch in seine kompakte, komprimierte Ursprungs-  
form zurück und sorgt so einerseits für ergonomische Arbeitsplatz-
verhältnisse und andererseits für erhöhte Sicherheit am Arbeitsplatz.

Gesetze und Verordnungen
ARBEITSSCHUTZGESETZ ArbSchG

  Der Arbeitgeber ist verpflichtet, die erforderlichen 
Maßnahmen des Arbeitsschutzes unter Berücksichtigung  
der Umstände zu treffen, die Sicherheit und Gesundheit  
der Beschäftigten bei der Arbeit beeinflussen. Er hat die 
Maßnahmen auf ihre Wirksamkeit zu überprüfen und 
erforderlichenfalls sich ändernden Gegebenheiten an - 
zu passen. Dabei hat er eine Verbesserung von Sicherheit  
und Gesundheitsschutz der Beschäftigten anzustreben.

  Eine Gefährdung kann sich insbesondere ergeben durch:
  1.  Die Gestaltung und die Einrichtung der Arbeitsstätte  

 und des Arbeitsplatzes.
 3.  Die Gestaltung, die Auswahl und den Einsatz von 

Arbeitsmitteln, insbesondere von Arbeitsstoffen, 
Maschinen, Geräten und Anlagen sowie den  
Umgang damit

MASCHINENRICHTLINIE MASCHRL 2006/42/EG
  Die Teile der Maschine, an denen sich Personen eventuell 
bewegen oder aufhalten müssen, müssen so konstruiert  
und gebaut sein, dass ein Ausrutschen, Stolpern oder ein 
Sturz auf oder von diesen Teilen vermieden wird.

ARBEITSSTÄTTENVERORDNUNG ArbStättV
  Der Arbeitgeber hat dafür zu sorgen, dass Arbeitsstätten  
so eingerichtet und betrieben werden, dass von ihnen  
keine Gefährdungen für die Sicherheit und die Gesundheit  
der Beschäftigten ausgehen.

GEHEN SIE AUF NUMMER SICHER! 

Schlauchaufroller und Schlauchhalter



E/D/E

1750003785 N

(226)

1750003780

(226)

1750003740

1750003750

1750003760

1750003770

(254)



E/D/E  

1750003778 N

(256)

1750003774 N

(256)



E/D/E

K  R  A  P  F

1750003800

(260)

K  R  A  P  F

1750003790

1750003795 N



E/D/E  

1750003820

1750003830

(265)

1750003825 N

1750003835 N

(265)



E/D/E

1750003845 N

1750003855 N

(271)

1750003862 N

1750003864 N

1750003868 N

(275)


